
 

 1 

 

Ausgabe 5/14 

Gemeindebrief 

 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Lahde 

Pfarrbezirke Bierde | Lahde 

April / Mai 2022 



 

 2 

Die nicht enden wollende Pandemie 
zehrt an unseren Nerven. Der furchtba-
re Krieg in der Ukraine macht uns fas-
sungslos. Sorgen und Ängste belasten 
uns sehr und wir wissen manchmal nicht, 
wie es weiter gehen soll. In solchen 
Augenblicken tut es gut, kurz die Per-
spektive zu wechseln und den Blick 
ganz bewusst auf gute Nachrichten zu 
wenden: 
 
Ostern steht vor der Tür! 
 
Die Tage von Gründonnerstag bis Os-
tersonntag bilden den Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Überall auf der Welt 
feiern Christen die Auferstehung Jesu. 
Am Ende stehen nicht Tod und Vernich-
tung, sondern das Leben. Der Kern der 
Osterbotschaft ist die umfassende Lie-
be Gottes zu den Menschen. Ostern 
macht uns Hoffnung und Mut, in schwe-
ren Zeiten an das Gute zu glauben. 
 
Wir beten für die Menschen in der 
Ukraine. Wir denken auch an die Men-
schen in Russland und anderen Län-
dern, die sich gegen den Krieg einset-
zen. Und wir beten dafür, dass sich die 
Herzen der Mächtigen hinbewegen 
zum Frieden.  
 
In dieser Ausgabe berichten wir über 
die Einführung unserer Gemeindepä-
dagogin, sind zu Besuch beim Garten-
tag und erfahren Neues von Rohlfings 
aus Afrika. In der Rubrik „Und was 
machst du so?“ lernen Sie eine junge 

Mitarbeiterin von KiDiDo kennen. Au-
ßerdem haben wir noch einen Buchtipp 
für Sie und stellen Ihnen die Konfis 
2022 vor. Schließlich informiert der 
Kindergarten über aktuelle Themen. 
 
Das Redaktionsteam wünscht Ihnen Fro-
he Ostern. Bleiben Sie hoffnungsvoll 
und mutig. Gottes umfassende Liebe 
möge Sie weiter stärken.  
 

Steffi Baade 

Liebe Leserin, lieber Leser 
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Amtseinführung von Sabine Hülsiepen 

Am 16. Januar feierten wir in der 
Lahder Kirche einen fröhlichen Gottes-
dienst, in dem Sabine Hülsiepen von 
Superintendent Michael Mertins als 
Gemeindepädagogin eingeführt wur-
de. Zwar durften die Masken nur für 
das Gruppenfoto kurz abgesetzt wer-

den, trotzdem wurde es ein besonderer 
Gottesdienst mit Musik von Band und 
Orgel und einer lebendigen Predigt 
von Sabine Hülsiepen. Eine anschlie-
ßende Feier konnte allerdings leider 
nicht stattfinden. 
 

Hanna Brunschier 

Verabschiedung von Martina Pohlmeier 

Nach 22 Jahren als Presbyterin wurde 
Martina Pohlmeier am 27. Februar aus 
diesem Amt verabschiedet. Sie hatte 
einige Wochen zuvor aus persönlichen 
Gründen ihren Rücktritt von diesem 
Ehrenamt eingereicht. Als Prädikantin 
bleibt sie der Gemeinde aber erhalten 
und wird sich auch weiterhin in anderen 
Bereichen einbringen.  
 
Im Gottesdienst wurde sie von Sabine 
Hülsiepen und Christoph Rodenbeck 

verabschiedet. Sie bekam eine Flasche 
Whiskey geschenkt. Auf dem Flaschen-
etikett ist ein Steuermann zu sehen; 
Martina Pohlmeier hat über zwei Jahr-
zehnte die Geschicke der Gemeinde 
mitgesteuert. 
 
Wir sind Martina sehr dankbar für ih-
ren wertvollen und langen Einsatz im 
Presbyterium und wünschen ihr Gottes 
Segen für die Zukunft! 
 

Das Presbyterium 
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„Wenn das Wetter mitspielt, sind für 
den 25. Februar sowie für den 5. März 
Gartentage um Gemeindehaus und 
Kirche in Lahde geplant“, hieß es im 
Vorfeld.  
 
Die Wettervorhersage für den 25. war 
vielversprechend, doch wurden diesbe-
züglich alle Erwartungen übertroffen. Es 
wurde ein Frühlingstag wie aus dem 
Bilderbuch: Sonnig, windstill und mild, 
eine gute Voraussetzung für einen Gar-
tentag. Einige Helfer waren an der Kir-
che im Einsatz, eine andere Gruppe 
rückte der Wildwuchshecke am Ge-
meindehaus zu Leibe. Wieder einmal 
zeigte sich, dass gemeinsames arbeiten 
motiviert und Spaß macht. Diverse Pau-
sen und ein Mittagsimbiss zum Abschluss 
gehörten selbstverständlich zum Pro-
gramm.  

Fazit des ersten Gartentages: Wir ha-
ben wieder allerhand geschafft!  
 
Auch am zweiten Gartentag war das 
Wetter ideal. Zum Arbeitseinsatz trafen 
wir uns dieses Mal am Pfarrhaus. Mit 
vereinten Kräften wurde wieder ge-
schnitten, geharkt, gekratzt usw.  
 
Fazit des zweiten Gartentages: Wir 
haben schon viel geschafft, aber es gibt 
auch noch viel zu tun. Darum: Herzliche 
Einladung zum Gartentag am 30. April. 
 
Auch am Martin-Luther-Haus waren 
entsprechende Treffen geplant, sie 
haben allerdings erst nach Redaktions-
schluss stattgefunden. 
 

Brigitte Baade 

Zu Besuch beim… Gartentag an der Lahder Kirche 
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Konfirmanden 7./8. Mai 2022 

Chiara Bischoff, Mariahöh 3 
 

Lilly-Marleen Bischoff,  
Am Mönkegarten 3 
 

Neele Braun, Bahnhofstr. 73 
 

Luca-Philipp Breitkreuz, Osterend 10 
 

Finia Busse, Quetzer Heide 11 
 

Jermain Deterding, Wolfskuhle 5 
 

Leni Deterding, Raderhorster Ring 6 
 

Kevin Eder, Im Forsten 23 
 

Eva-Skadi Eichenauer, Unlandweg 13  
 

Jonas Grot, Schulstr. 13 
 

Jona-Christin Jacobi,  
Auf dem Huhne 19 
 

Finn-Mika Keil, Piwitsberg 9  
Nils Keil, Piwitsberg 9 
 

Mathis Klenke, Goethestr. 11 
 

Joshua Köhn, Timpen Feld 19 
 

Marlen Köhn, Timpen Feld 19 
 

Lara Koors, Löösenweg 18 
 

Jennifer Krebs, Bahnhofstr. 58 
 

Mara Joline Nahrwold, Bierderloh 16 
 

Denis Paul, Ährenweg 28 
 

Mats Reinking, Schierberg 14 
 

Luis Reinking, Schierberg 14 
 

Hannes Sachs, Auf dem Ufer 8 
 

Dustin Schäfer, Kraftwerksiedlung 16 
 

Charlotte Scherer, Nienburger Str. 14 
 

Julia Siedentopf, Zur Klanhorst 8 
 

Charlotte Stahlhut, Bierderloh 4 
 

Mio Wandke, Zum Plasskamp 13 
 

Lia Wiebke, Ilserheider Str. 45 



 

 6 

Und was machst du so… Hannah Marie Wegner 

Hallo, mein Name ist Hannah Marie 
Wegner. Ich bin 15 Jahre alt und gehe 
in die 9. Klasse des Gymnasiums Pe-
tershagen. Zusammen mit meinen Eltern 
und meinen beiden Brüdern wohne ich 
in Gorspen-Vahlsen. 

 
Im Sommer 2021 habe ich mich mit 
Freunden zusammen beim Basix-Kurs 
angemeldet. Dort lernen wir alles, was 
wichtig ist für die Mitarbeit bei 
Jungschar, Kindergottesdienst, Konfi-
Arbeit, Projekte, Freizeiten usw. Am 
Ende des Kurses bekommen wir dann 
die Jugendleiterkarte.  

Seit Anfang des Jahres arbeite ich bei 
KiDiDo mit. Kinder von 7-12 Jahren 
treffen sich dienstags und donnerstags 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Wir be-
reiten spannende Spiele und Aktionen 
vor und wetteifern beim Kickern oder 
Tischtennis. Das Besondere an diesem 
Angebot ist die offene Tür. Die Kinder 
können kommen und gehen, wann sie 
wollen. Es ist immer jemand von uns 
Mitarbeitenden da.  
 
Die Mitarbeit macht mir viel Spaß. Ich 
habe viele Möglichkeiten, eigene Ideen 
einzubringen, z. B. für Bastelangebote. 
Es ist auch toll, andere Mitarbeiter und 
Kinder aus der Gemeinde kennenzuler-
nen. Ich lerne Geduld, Ausdauer und 
Kreativität, aber auch Zielstrebigkeit 
und Ehrgeiz, Dinge so umzusetzen, wie 
ich es mir vorgestellt habe. Diese Er-
fahrungen helfen mir auch in meinem 
(Schul-) Alltag. 
 
Ich kann euch empfehlen, die Mitar-
beit in der Gemeinde auszuprobie-
ren. Es macht wirklich sehr viel Spaß. 
Und wenn ihr Bedenken oder Fragen 
habt, es gibt super nette Menschen, die 
man immer ansprechen kann. 
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Erinnern Sie sich noch an David Kadel? 
Der Inspirations- und Mentalitäts-
Trainer war im November 2018 im 
Rahmen unserer Themenwoche „Was 
glaubst du?“ auf dem Saal bei Lange 
Loh zu Gast. Mit seinem Fußballkaba-
rett mit geistlicher Message „David 
trifft Goliath - Voll in den Winkel“ be-
geisterte er viele Zuhörer.  
 
Heute möchte ich Ihnen das neue Buch 
von David Kadel vorstellen, es heißt 
„Wie man Riesen bekämpft: Echte Mut-
mach-Geschichten“.  
 
„Überforderungs-Gesellschaft“, so be-
zeichnen Soziologen heute die Lage 
der Nation. Die deprimierende Pande-
mie und der furchtbare Krieg in der 
Ukraine, mit all ihren beängstigenden 
Folgen, machen das gerade nicht bes-
ser. Spätestens wenn dann auch noch 
Krankheiten und Schicksalsschläge ins 
Leben treten, brauchen wir Mutmach-
Geschichten.  
 
In David Kadels neuem Buch erzählen 
35 Persönlichkeiten wie Schauspieler 
Samuel Koch, Fußballer Heiko Herrlich, 
Modeunternehmer Andreas Adenauer 
(Enkel von Konrad Adenauer), Chefre-
dakteur Thomas Thelen, Polizist Peter 
Neuer (Vater von Manuel Neuer) und 
viele andere ganz offen aus ihrem Le-
ben - das in den meisten Fällen nicht 
immer so glatt gelaufen ist, wie sie es 
sich gewünscht hätten. Allen gemeinsam 
ist, dass sie gelernt haben, sich den 

Herausforderungen zu stellen und sie 
schließlich zu überwinden - mit persön-
licher Entschlossenheit, der Unterstüt-
zung von anderen und nicht zuletzt mit 
dem Vertrauen in einen liebenden 
Gott, der selbst scheinbare Niederla-
gen in Siege verwandeln kann.  
 

Ich lege Ihnen dieses kraftvolle Buch 
sehr ans Herz. Jede einzelne Lebens-
geschichte ermutigt dazu, in schwieri-
gen Lebenssituationen nicht aufzuge-
ben, sondern zu kämpfen. Das Buch ist 
absolut lesenswert für alle Altersklas-
sen - für Jugendliche, für junge und 
ältere Erwachsene - und ganz sicher 
ein passendes Geschenk für viele An-
lässe! 
 

Steffi Baade 

Buchvorstellung: Wie man einen Riesen bekämpft 
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Evangelische Kirchengemeinde sein in Addis Abeba 

Ihr würdet staunen: Wenn ihr in unsere 
Kreuzkirche hier in den Gottesdienst 
kämt, wäre alles (fast) wie zuhause: 
Orgelklänge, Kirchengesangbuch und 
Choräle, Talar und Liturgie (manchmal 
auch „moderne“ Gottesdienste). Und 
natürlich: Man spricht deutsch. Im Got-
tesdienst und auch beim anschließen-
den Kirchcafé. Wer als Deutscher in 
Addis lebt, freut sich oft, wenn gemein-
demäßig vieles vertraut ist und ge-
wohnt.  

Und jetzt zu den Unterschieden: Sehr 
unterschiedliche Menschen kommen. 
Deutsche, die sich hier dauerhaft nie-
dergelassen haben. Äthiopische Ehe-
partner und andere Äthiopier, die 

mehr oder weniger gut Deutsch spre-
chen. Vor allem aber „Expats“, Perso-
nen, die projektgebundene Arbeitsver-
träge meist über ca. drei Jahre haben. 
Also hochqualifizierte und -engagierte 
Leute mit wenig Zeit, sich ehrenamtlich 
einzubringen.  
 
Und ein Unterschied ist natürlich die 
fremde Kultur um uns herum. Die Armut, 
die kriegerischen Konflikte mit ihren 
Folgen. Und unsere spendenfinanzierte 
Schule, mit der wir Kindern in Armut 
und Kindern mit Behinderung eine 
Chance auf ein gutes Leben geben. 
 
Kann man Gemeinde sein, wenn alle 
drei Jahre die Hälfte der Gemeinde-
glieder wechselt, wenn so unterschiedli-
che Leute in der Gemeinde sind und 
wenn Armut und Not überall bedrän-
gend nah sind? 
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Man kann! - haben wir festgestellt. Wir 
lernen hier einige Dinge über Gemein-
de, die in Deutschland schnell in den 
Hintergrund geraten: 
� Gemeinschaft in der Gemeinde ist 

nicht selbstverständlich. Die Zeit 
ist begrenzt und kostbar. Wir müs-
sen sie also nutzen! Das war schon 
bei Jesus und seinen Jüngern so, die 
auch nur drei Jahre beieinander 
waren, bevor Jesus von ihnen ging.  

� Unsere Gemeinschaft gründet nicht 
darauf, dass wir im selben Dorf 
wohnen. Sie gründet auch nicht nur 
auf Sympathie, die sich manchmal 
nur langsam entwickelt und wächst. 
Sie gründet darauf, dass wir einen 
gemeinsamen Vater im Himmel 
haben.  

� Gemeinde wird dadurch lebendig, 
dass sie sich dem vielfältigen und 
oft leidenden Umfeld öffnet. Nur 
hören und reden gilt nicht. Die  

Ukrainekrise macht es vielen Ge-
meinden in Deutschland gerade 
wieder deutlich. Wer andere Mei-
nung und Kultur, Leid und Not an 
sich heranlässt, der handelt, der 
fragt ganz anders nach Gott, der 
ja eine besondere Vorliebe für die 
Armen hat. 

 
Unsere Erfahrungen bei euch bringen 
wir jetzt hier ein. Es ist spannend zu 
sehen, was sich hier daraus entwickelt! 
Und was wir hier erleben, kann viel-
leicht euch in Lahde und Bierde berei-
chern? Ich freue mich jedenfalls, am 
29.3. mit einem Infoabend bei euch zu 
sein! Und in Gedanken sind wir oft bei 
euch! 
 
Herzliche Grüße von Matthias und al-
len anderen Rohlfings! 
 

Matthias Rohlfing 
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Datum Ort Gottesdienst Hinweise 

03.04.2022
10.30 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (HR)  

10.04.2022
10.30 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (HR)  

14.04.2022
19.30 Uhr 

MLH Bierde Feierabendmahl (SH)  

15.04.2022
10.30 Uhr 

MLH Bierde Gottesdienst (HR)  

15.04.2022 
15.00 Uhr 

Friedhof Lahde 
Gottesdienst für Trauernde 
(SH) 

 

17.04.2022
6.00 Uhr 

MLH Bierde 
Osternacht mit Frühstück  
(HR + SH) 

 

17.04.2022
9.30 Uhr 

Friedhof Lahde Auferstehungsandacht (HR)  

17.04.2022
10.30 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (MP)  

18.04.2022 
18.00 Uhr 

MLH Bierde Taizégebet  

24.04.2022
10.30 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HR)  

         

Abend-
mahl 

 
Taufe Familien-

gottesdienst 
Kinder-

gottesdienst 
Posaunen-

chor 
Chor 

OZwei 

 
believe_in 

   
 Musik-
gruppe 

Kirchen-
kaffee 

 

 
Imbiss 

Gottesdienste April  

Pfarrer Hendrik Rethemeier (HR), Jugendreferent Matthias Garrelts (MG), Prädikantin Martina Pohl-
meier (MP), Gemeindepädagogin Sabine Hülsiepen (SH) 
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Datum Ort Gottesdienst Hinweise 

01.05.2022 
10.30 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (NN)  

07.05.2022 
16.30 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst mit Konfirmation 
(HR + SH) 

 

08.05.2022 
10.30 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst mit Konfirmation 
(HR + SH) 

 

15.05.2022 
10.30 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (HR)  

22.05.2022 
10.30 Uhr 

Kirche Lahde Gottesdienst (SH)  

26.05.2022 
10.30 Uhr 

Mühle Lahde Open-Air Gottesdienst (MP)  

26.05.2022 
10.30 Uhr 

Mühle Bierde Open-Air Gottesdienst (HR)  

29.05.2022 
10.30 Uhr 

Kirche Lahde 
Gottesdienst mit Konfirma-
tionsjubiläen (HR) 

 

Gottesdienstbesucher:innen müssen an jedem Sonntag eines der „3G“ vorweisen können, 
d.h. einen Nachweis über Impfung, Genesung oder einen Corona-Schnelltest am Eingang 
vorzeigen. Vor Ort besteht keine Testmöglichkeit. 
Entsprechend der Verordnung des Landes NRW gelten Schüler:innen außerhalb der 
Schulferien „automatisch“ als getestet. Der Schülerausweis reicht als Nachweis aus. 

Gottesdienste Mai 
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Kurz notiert 

Ostergottesdienste 
 

Rund um Ostern sind verschiedene 
besondere Gottesdienste geplant: 
 

Gründonnerstag: Gottesdienst mit 
Feierabendmahl (19.30 Uhr, MLH)  
 

Karfreitag: Gottesdienst (10.30 Uhr, 
MLH) sowie ein Gottesdienst für Trau-
ernde (15 Uhr, Friedhof Lahde)  
 

Ostersonntag: Osternacht (6 Uhr, 
MLH) und Gottesdienst (10.30 Uhr, 
Kirche Lahde)  
 

Ostermontag: Taizégebet (18 Uhr, 
MLH)  

Gartentag 
 

Am 30. April wird es einen weiteren 
Gartentag rund um die Kirche geben. 
Wir freuen uns über jeden Helfer!  Diakonische Kollektenzwecke 

 

April: Förderkreis 
Mai:  Masi kwa woshe  

Konfirmationsjubiläen 
 

Am Sonntag, den 29. Mai feiern wir 
im Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Lahder Kirche die Konfirmationsjubi-
läen der Jahrgänge 1957, 1962 und 
1972.  

Kirche Kunterbunt 
 

Im Frühsommer werden wir ein neues 
Angebot starten: „Kirche Kunterbunt“ 
lädt Kinder und ihre Eltern, Großel-
tern und Paten sonntags nachmittags 
ins Martin-Luther-Haus ein, um dort 
gemeinsam zu spielen, zu singen, zu 
basteln, Geschichten zu hören, zu es-
sen und Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Das erste Treffen soll am 22. 
Mai 2022 stattfinden. 
Weitere Informationen gibt es kurz-
fristig auf der Homepage der Kir-
chengemeinde. 

Frauenfrühstück 
 

Wir hoffen, dass wir uns nach Ostern 
wieder zum Frauenfrühstück treffen 
können. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.  

Himmelfahrt 
 

Zu Himmelfahrt feiern wir die Gottes-
dienste traditionell open-air. Geplant 
sind die Himmelfahrtsgottesdienste 
(26. Mai) an den Mühlen in Bierde 
und Lahde, jeweils um 10.30 Uhr.  

Gottesdienst für Trauernde 
 

Wer um einen lieben Menschen trau-
ert, dem fällt es oft schwer, die be-
sonderen Tage des Jahres wie ge-
wohnt zu feiern. Am Karfreitag 
(15.04.) bieten wir deshalb um 15 
Uhr einen Gottesdienst in der Kapelle 
auf dem Lahder Friedhof an.  
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Neues aus dem Kindergarten 

� Pfiffikuskinder im Malatelier 
 

Am 18. und 19. Januar 2022 haben 
unsere Pfiffikuskinder das Malatelier 
BUNTum in Bierde besucht. Wir haben 
die Kinder in vier Gruppen auf die 
beiden Tage aufgeteilt und sind mit 
jeweils vier bis fünf Kinder pro Gruppe 
ins Malatelier gegangen. 
 
Anne Lassowski hat den Kindern die 
Möglichkeit gegeben, sich mit Pinsel, 
Farbe und großen Blättern an der 
Wand auszuprobieren. Die Kinder 
konnten frei wählen, was sie malen 
wollten. Allerdings gab es für ein Bild 
eine Vorgabe. Im Rahmen unseres Pfif-
fikusprogrammes hatten wir über „Das 
bin Ich“ und „Das ist meine Familie“ 
gesprochen. Die Kinder sollten ein Bild 

malen, auf dem ihre Familie und sie zu 
sehen sind. 

Die Kinder haben bei den weiteren 
Bildern nicht nur die Pinsel benutzt, 
sondern auch die Finger oder die Hän-
de in Form eines Handabdruckes. Alle 
Kinder hatten eine Menge Spaß und 
wollten gar nicht mehr aufhören zu 
malen. Ermöglicht wurde die Aktion 
durch den Förderverein. Herzlichen 
Dank!  

Ute Wilkening 
 
 
� Verstärkung gesucht!  
 

Wir suchen dringend noch Verstärkung 
als Krankheitsvertretung. Wer also 
jemanden kennt, der Erzieher:in oder 
Kinderpfleger:in ist oder über eine 
sonstige Pädagogische Ausbildung ver-
fügt und eine neue Stelle sucht, bitte im 
Kindergarten melden. 
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 
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Familiennachrichten 
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Interprofessionelles Team 

Pfarrer Hendrik 
Rethemeier 
(Vakanzvertretung) 

� 0571/ 
     9742827 

� hendrik.rethemeier@teleos-web.de 
� Sollort 1, 32423 Minden  

 

Gemeinde-
pädagogin 
Sabine Hülsiepen 

� 801399  
� huelsiepen@kirchengemeinde-lahde.de 
� Im Dorf 41 

Jugendreferent 
Matthias Garrelts 

� 8904731  
     0162/ 
     1865459  

� garrelts@kirchengemeinde-lahde.de  

Lahde 

Gemeindebüro  
Heidi Rzaczek 

� 839195 
�  839197 

� buero@kirchengemeinde-lahde.de 
� Nienburger Straße 8  

Di, 11-12 Uhr 
Do, 17-18 Uhr 

Friedhofsverwaltung � 0176/ 
      16370038 

� friedhof@kirchengemeinde-lahde.de 
� Nienburger Straße 8  

 

Gemeindehaus � 9919  � Nienburger Straße 8    

Küsterdienst Lahde  
Susanne Kienitz 
Heidi Rzaczek   

 
� 2634 
� 2351 

Für Fragen rund um Kirche und Gemeindehaus: 
� kienitz@kirchengemeinde-lahde.de  
� rzaczek@kirchengemeinde-lahde.de 

Flüchtlings-
beratung 
Anna Gasiewski 

� 0571/ 
     9552412 

� min-kk-fluechtlingsberatung@kk- 
    ekvw.de 

Do, 16.30 -  
18 Uhr  

Bierde 

Kindergarten 
Martina  
Rodenbeck 

� 573 
�  801901 

� kiga@kirche-bierde.de 
� Im Dorf 16  

 

   

Prädikantin  
Martina Pohlmeier  

Chorleiter 
Jonathan Baade 

� 0170/ 
     3509691 � jobaade@web.de   

Posaunenchor-
leiter  

� 2165 
� 851261 

     Wilfried Ruppel 
     Marc Führing   

Bankverbindungen Freiwilliges Kirchgeld 

Lahde  BIC WELADED1MIN         IBAN DE51 4905 0101 0065 0033 03  

Bierde BIC GENODEM1HFV        IBAN DE17 4949 0070 0152 7752 01 

Homepage  
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Kinder und Jugendliche  

Krabbelgruppe  
Krabbelkäfer (MLH) Mi, 9.30 h Rahel Kohrs 851546  

Jungschar  
Sockenclub (MLH) 

Fr, 14-tg 
16.00-18.00 h 

Cira Busse 
Sebastian Scharf 

0160/95881047 
0176/51973618 

Jugendkreis pap 
(MLH) Fr, 18.30-20.30 h Matthias Garrelts 0162/1865459 

Jugendkreis  
JAF (MLH) Mi, 19.00-21.00 h Jana Stranzenbach 0571/94199501 

PrayStation Do, 14-tg, 20.00 h Matthias Garrelts 0162/1865459 

KiDiDo - Offene Tür 
für Kinder  
(7-12 Jahre) 

Di und Do,  
15.30-17.00 h  Matthias Garrelts 0162/1865459 

Ultimate Frisbee  
wechselnde Sport-
plätze 

Mo oder Di 
19.00-21.00 h  

Matthias Garrelts 
Cira Busse 

0162/1865459 
0160/95881047 

Frauenhilfen   

Frauenhilfe und  
Abendkreis Bierde 

Mo, monatl. 
14.30-17.00 h 

Hannelore Mertens 
Wilma Herbig 

502 
1065 

Frauenhilfe  
Ilserheide Fr, monatl., 14.30 h Irene Nahrwold 9987 

Frauenhilfe  
Lahde Mo, 14-tg, 14.30 h Monika Pohlmann 

Heide Korytko 
821650 
801240 

Frauenhilfe  
Quetzen Mo, 14-tg, 14.00 h Annelore Reich 

Anne Bischoff 
9279 
9249 

Angebote für Frauen  

Frauenfrühstück  
Lahde Mi, monatl., 9.00 h Anette Wiese 1434 

Frauenkreis  
Raderhorst Nach Absprache Team 05726/614 

Präsenztreffen finden unter Beachtung der aktuellen Bestimmungen nach Absprache statt. 
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Bibelstunden 

Bibelstunde Lahde Mi, 15.00 h  
nach Absprache  Ehepaar Bruns 9981 

Gebetskreise 

Gebetstreffen im  
Martin-Luther-Haus  Mo, 14-tg, 18.05 h Heide Kohns 821563 

Gebetskreis Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Christel Peek 2687 

Gebetskreis Quetzen Mo, 19.30 h Annelore Reich 9279 

Gebetstreff Lahde nach Absprache Ruth Hofmeier 2562 

Hauskreise 

Gesprächskreis nach Absprache Brigitte Baade 1517 

Hauskreis Schwedt nach Absprache Ehepaar Schwedt 0151/56422454 

Hauskreis LaBiMi Mi, 14-tg Ingo Schmidt 821636  

Hauskreis JET Sa, 14-tg Matthias Garrelts 0162/1865459 

Hauskreis Riedmayer nach Absprache S. + M. Riedmayer  9887 

Musik / Theater 

Flötengruppe Mo, 14-tg, 17.30 h Heide Kohns 821563 

Chor OZwei Di, 19.30 h Jonathan Baade 0170/3509691 
jobaade@web.de  

Posaunenchor Mo, 19.30 h Wilfried Ruppel 
Marc Führing 

2165 
851261 

Theatergruppe 
Szenario nach Absprache Christoph Rodenbeck christoph.rodenbeck 

@live 

Präsenztreffen finden unter Beachtung der aktuellen Bestimmungen nach Absprache statt. 



 

  

„Gottes fetten Segen wünsche ich Dir 
für Dein neues Lebensjahr!“ Egal, ob in 
einer Geburtstagskarte oder per Nach-
richt in den „Sozialen Medien“ - diesen 
Wunsch schreibe ich jedes Jahr aufs 
Neue jedem Geburtstagskind. Und ver-
binde damit, dass er und sie mitten im 
Leben steht, mit allem Schönen und al-
len Herausforderungen, die kommen. 
Und doch erleben kann, dass da etwas 
Festes ist, das trägt. Das Bestand hat. 
Das mich Leben erleben lässt als hätte 
ich einen dicken Balken unter meinen 
Füßen. Wo nichts wackelt und wankt.  
Während ich das schreibe, habe ich 
eine Melodie im Kopf, von Sarah Con-
nors Lied „Ich wünsch dir“ (von der CD 
„Herz Kraft Werke“). Hier singt eine 
Mutter, welche Wünsche sie ihrem Kind 
mitgibt auf seinem Lebensweg:  
„Ich wünsch' dir, dass du für was 
brennst … deine Stärken und Schwä-
chen kennst … dass du dich verbrennst 
und dich bekennst und Dinge beim Na-
men nennst … Ich wünsch' dir all das 
Glück dieser Welt … Mut und Ver-
trau’n in dich selbst … keine Angst, die 
falschen Fragen zu stell'n“. 
Und alle zielen auf einen bestimmten 
Wunsch: „Ich wünsch dir … `ne Liebe, 
die hält!“  
Beziehungen spielen eine wesentliche 
Rolle, damit es einem Menschen gut 

geht. Begegnungen auf Augenhöhe mit 
dem guten Gefühl, verstanden zu wer-
den. Ein echtes Gegenüber zu haben. 
Gemeinsame Erlebnisse wie Schulab-
schluss, Handballspiel, durchfeierte 
Nächte und miteinander durchlittene 
Zeiten. Gute Beziehungen lassen Herz 
und Seele aufblühen. So sehr wir uns 
das auch wünschen - ein Leben, in dem 
alles glatt geht und das ohne Krisen 
und Herausforderungen abläuft, gibt 
es einfach nicht. Wie gut, wenn ich 
dann Beziehungen habe, die mich tra-
gen und halten. Freundschaften, die mit 
mir durch dick und dünn gehen.  
„Gottes fetter Segen auf deinem wei-
teren Lebensweg!“ So oder ähnlich 
werden wir im Mai auch den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden Gottes 
Segen mitgeben. Ja, wir wünschen 
ihnen ähnlich den Liedversen von Sarah 
Connor eine gute Perspektive für ihr 
Leben: Gesundheit und Zuversicht. Einen 
Beruf, der sie erfüllt. Dass ihre Träume 
wahr werden. Freundschaften. Partner-
schaft. Und als Grundlage eine Bezie-
hung die hält: Einen lebendigen Gott 
an ihrer Seite.  
Der beste Wunsch zu jeder Zeit. In die-
sem Sinne: Gottes fetter Segen Ihnen 
und Euch! 

Sabine Hülsiepen 

Ein gutes Wort zum Schluss 


